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Zu hohe Rechnung
Bei meinem Küchenkasten
musste der Schreiner vier
Bändeli ersetzen, und für die-
se Arbeit brauchte er eine hal-
be Stunde. Am nächsten Tag
kam die Rechnung: Arbeit
1,25 Stunden à 75 Franken,
4 Bändeli à 9 Franken, Auto
8 Franken, Mehrwertsteuer
Fr. 10.25, total Fr. 148.-. Ich
fragte nach, ob das nicht ein
Versehen sei, aber die Ant-
wort lautete, es stimme schon,

er habe ja noch das Material
richten müssen. Können Sie

mir sagen, wo ich wegen die-
ser zu hohen Rechnung Rat
holen kann, ich fühle mich
verschaukelt.

Sie müssen sich nicht über-
vorteilt vorkommen, meint
der von mir angefragte Schrei-
nermeister. Er findet diese

Rechnung nicht übersetzt,
denn die effektive Arbeitszeit
betrug natürlich mehr als die-
se halbe Stunde bei Ihnen da-

heim: Vielleicht hatte er vor-
gängig bei Ihnen abzuklären,
welche Art Bändeli er besteh
len musste; ist Ihre Küche
schon älter, hatte er diese

Bändeli wahrscheinlich noch
zu suchen. Dann ist in der Ar-
beitszeit auch der Arbeitsweg
inbegriffen und die Zeit, um
die Bestellung und die Rech-

nung zu schreiben und zu ver-
schicken, Bändeli kosten je
nach Art Fr. 4.50 bis Fr. 12-,
die Arbeitszeit wird mit
Fr. 80 - bis 85.- pro Stunde
verrechnet. Ihr Schreiner war
also noch etwas günstiger.

Sind Sie mit dieser Er-

klärung nach wie vor nicht
zufrieden, können Sie sich bei
der Zentralen Berechnungs-
stelle des Verbandes Schweize-
rischer Schreinermeister in Zo-
fingen oder Zürich Rat holen.

Mflrzfluue Gä/zzwz7er

Rückschlag durch
Fehlmanipulation
im Spital
Ich (66) musste mich kürz-
lieh an der Hüfte operieren
lassen. Die Operation war
erfolgreich, und die Heilung
verlief normal, bis am 10. Tag
durch eine Fehlmanipula-
tion der Krankenschwester
mein rechtes Bein ge-
schwächt wurde. Dadurch
kam es zu einem massiven
Rückschlag. Es entstanden in
der Folge höhere Heilungs-
kosten (Selbstbehalt Kran-
kenkasse) sowie Mehrausla-

gen für Physiotherapie. Dazu
kommen nun noch die Kos-
ten für eine Haushaltshilfe;
vor der Operation konnte ich
meinen Haushalt selbststän-
dig erledigen.

Ganz offensichtlich sind Sie

das Opfer eines medizini-
sehen «Kunstfehlers» gewor-
den. Die Schweizerische Pa-

tientenorganisation bietet Ih-
nen eine juristische Beratung
an, damit der genaue Sachver-
halt geklärt und dann die er-
forderlichen Schritte unter-
nommen werden können. So

können wir dafür sorgen, dass

Ihnen ein angemessener Scha-

denersatz zugesprochen wird.

Unbrauchbare neue
Zahnprothese
Mein Mann (72) leidet an
Parkinson. Da er grosse
Schwierigkeiten mit dem Es-

sen hatte, musste er sich eine

neue Prothese anfertigen las-

sen, mit der er aber - im Ge-

gensatz zum Provisorium -

Traumseminar
Die Leserinnen und Leser der Zeitlupe haben die Möglich-

keit, vier Mal pro Jahr an einem Traumseminar teilzunehmen. Die

Leitung dieses Seminars hat Dr. med, Felix Wirz, Spezialarzt. Er hat
1993 bis 1995 in der Zeitlupe verschiedene Traumbesprechungen
durchgeführt und ist auch von vielen Radiosendungen her bekannt.

• Die nächste Zusammenkunft findet am Samstag, 11. März
2000, von 10 bis 17 Uhr, im Hotel Du Parc in Baden statt.
Der Unkostenbeitrag ist freiwillig.

• Die nächsten Zusammenkünfte:
25. bis 30.6.2000: Traumseminar und Ferienwoche,
15.9.: Traumseminar in Baden.

Auf Wunsch kann man eigene Träume zur Besprechung vor-
legen. Diese Träume können Sie in einem verschlossenen Couvert
mit der Aufschrift «Träume» bis zum 6. März 2000 einsenden.

Anmeldungen:
Zeitlupe, Traumseminar, Schulhausstrasse 55, Postfach 642,
8027 Zürich. Zusätzliche Information: Telefon 056 222 66 10

Ein Treppenlift...
damit wir es bequemer haben!

«Wir warteten viel zu lange»

• für Jahrzehnte

• passt praktisch
auf jede Treppe

• in einem Tag
montiert

ZL.März.2000

sofort Auskunft
01/920 05 04

fritte senden Sie mir Unterlagen
| Ich möchte einen Kostenvoranschlag

I Name/Vorname

| Strasse

| PLZ/Ort

| Telefon
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